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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SV Frankenheim III : TTC Mellrichstadt II 
Montag, 17.10.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Frankenheim III in der Herren Bezirksklasse 
B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Kessler / Wünsch nach
4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SV Frankenheim III im Match der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) verwandelte.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC Mellrichstadt II, welches eine 7:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 30:34) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag
Wünsch und Kamm, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 3:3.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kessler / Wünsch hatten ihre Gegner Gerlach /
Buchert beim klaren 11:8, 11:2, 11:3 recht sicher im Griff. Obwohl Richter / Kamm fast aussichtslos
mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Buchert / van Eckert zurück ins Match und
gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Schmid / Sendelbach
fanden wiederum Vorndran / Klein von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Stefan Richter eine Vier-Satz-Niederlage gegen Karl-Heinz Gerlach kassierte. 2 Sätze lang fand
Florian Kessler gegen Elmar Buchert keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch
mit 9:11, 10:12, 11:4, 11:7, 11:8 drehte. Was eine Wendung des Spiels! Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Engelbert Vorndran lag gegen Stephan
Schmid bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und
das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Lange umkämpft war dann
das Match zwischen Martin Weber und Bruno van Eckert, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische.
Beim anschließenden 11:0, 11:1, 11:8 gegen Manuela Seidenzahl fand Martin Wünsch indes von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Hierbei überließ Wünsch seiner Gegnerin im ersten
Satz nicht mal einen Punktgewinn. Daniel Kamm hatte im Einzel gegen Horst Sendelbach am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Frankenheim III und des TTC Mellrichstadt II. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Stefan Richter bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Elmar
Buchert. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Es war ein langes Spiel, bis Florian Kessler seine 2:3-Niederlage gegen Karl-
Heinz Gerlach hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Gerlach zu Ende ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Engelbert
Vorndran, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bruno van Eckert verlor. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht so gut lief es für Martin
Weber bei seinem 0:3 gegen Stephan Schmid. Auf dem falschen Fuß erwischte Martin Wünsch
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seinen Gegner Horst Sendelbach beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Daniel
Kamm die Gastspielerin Manuela Seidenzahl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg
gegen Buchert / van Eckert waren die Gastgeber Kessler / Wünsch. Damit war der 9. Punkt für den
SV Frankenheim III im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Frankenheim III am 27.10.2022 gegen den TSV 1894
Heustreu möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.11.2022 gegen den FC B. Fladungen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SV Frankenheim III

Doppel: Kessler / Wünsch 2:0, Richter / Kamm 1:0, Vorndran / Klein 0:1 
Einzel: S. Richter 0:2, F. Kessler 1:1, E. Vorndran 1:1, M. Weber 0:2, M. Wünsch 2:0, D. Kamm 2:0 

 TTC Mellrichstadt II
Doppel: Buchert / van Eckert 0:2, Gerlach / Buchert 0:1, Schmid / Sendelbach 1:0 
Einzel: E. Buchert 1:1, K. Gerlach 2:0, B. Eckert 2:0, S. Schmid 1:1, H. Sendelbach 0:2, M.
Seidenzahl 0:2


